
Protokoll der FSK-Sitzung vom 05.02.20027. Februar 2002Anwesende: Stefan (Geist/Soz), Matthias (Ete
), Johannes (Bio/Geo), Kers-tin (Ma
h/Ciw), Olli (WiWi), Peter, Franz (beide Chemie)Protokoll: Frank (Physik)TOP I: Beri
hte aus den Fa
hs
haftenGeist/Soz:� Die FS Geist/Soz hat keine Liste zur aufgestellt, da keine VV stattgefun-den hatte� Die FS soll neu strukturiert werden, um die vielen vers
hiedenen Studien-gänge abde
ken zu können. Die Studiengänge sollen jeweils Vertreter indie FS-Sitzung s
hi
ken, um dort zu beri
hten, aber viel selbst erledigen� Allgemein gibt es im Moment sehr wenige aktive Fa
hs
haftler in der Fa-kultät. Viele kommen nur sehr unregelmäÿig zu Sitzungen (Anwesenden-zahlen s
hwanken zwis
hen 3 und 15).Ete
:� Na
h der S
ha�ung der neuen Studiengänge s
heint si
h als nä
hstes groÿesThema innerhalb der Fakultät die Selbstauswahl abzuzei
hnen� Mittwo
h, den 06.02. �ndet ein FR statt, in dem die neuen Studiengängeendgültig verabs
hiedet werden sollen.� Die Fakultät wird dann in Zukunft (geplant WS 2002) neun Studiengängeanbieten: �Elektrote
hnik und Informationste
hnik�, �Elektrote
hnik� und�Informationste
hnik� jeweils als Diplom, Ba
helor und Master. Der Di-plomstudiengang unters
heidet si
h jedo
h jeweils nur marginal von demBa
helor/Master-Studiengang.Bio/Geo:� Der o�zielle Vollzug der Fakultätsteilung ist nun für Beginn WS 2002geplant. 1



� Die FS Bio/Geo hat si
h überlegt, ob man ni
ht mit einigen FSten miteinem Getränkehändler über einen Massenrabatt verhandeln könnte (fürdie FS-Feste). Der Vors
hlag erntet geteiltes E
ho. Die FS wird si
h mitGetränkehändlern in Verbindung setzten, um die Mögli
hkeiten genauerauszuloten.Ma
h/Ciw:� Die FS hat si
h gefragt, was eigentli
h aus dem FS-Stammtis
h gewordenist?� Für die Semesterferien ist eine gründli
he Inventur geplant� Die FS will si
h im nä
hsten Semester stark um Na
hwu
hs bemühen. Ge-plant sind Grillen mit den Zweitsemester und Filmabende in HMU/HMO.� Die Fakultäten Ma
h/Ciw sind mehrheitli
h gegen SelbstauswahlWiWi:� es gibt erste positive Resonanz auf die Einladung zum Alt-FStler-Tre�en,dass letzte FSK-Sitzung s
hon angespro
hen wurde.� Die FS will si
h bemühen, in Bau III ein Rau
hverbot dur
hzusetzen, siehtaber wenig Erfolgs
han
en.� in der Studikom wurde eine neue PO diskutiert. Die HD-Klausuren sollenaufgespalten werden in mehrere Teilprüfungen. Die Informatiker habendamit s
hon gute Erfahrungen gema
ht.� Das WiWiWi (Fakultätsfest) war diesmal wieder völlig überfüllt (etwa2000 Besu
her). Die FS ist jedo
h gegen die Einführung von Eintrittskar-ten oder einen We
hsel des Veranstaltungsortes.� Die FS mö
hte si
h von der StuPa-Liste BUF (Bündnis unabhängigerFa
hs
haftler) distanzieren. Die WiWi's auf der Liste sind keine aktivenMitglieder der WiWi-FS.� Die FS wird keinen Vors
hlag für den Landeslehrpreis abgeben, da siedafür keine Kandidaten siehtChemie:� Zum Thema Selbstauswahl wurde eine Kommission eingeri
htet� Die FS versu
ht, in Zukunft wieder häu�ger Vertreter in die FSK zu s
hi-
ken, na
hdem sie zuletzt wieder etwas Zuwa
hs aus dem ersten Semesterbekommen hat
2



Physik:� Das Eulenfest hat lei
hten Gewinn gema
ht. Es war wieder eine relativkleine Veranstaltung, diesmal kam no
h die Konkurrenz des Ar
hifestesdazu. Sehr gut kam die Co
ktailbar an.� Bei den Wahlen gab es in der Physik eine (im Verglei
h) sehr hohe Wahl-beteiligung von 35%.� Letzte Wo
he fand ein Erweiterter Fakultätsrat statt, in dem eine neuePO verabs
hiedet wurde. In dieser wurde ein zusätzli
hes Nebenfa
h �Wirt-s
haftswissens
haften� im Grundstudium eingeführt sowie sogenannte �Ver-tiefte Wahlp�i
htfä
her� �Informatik� und �Wits
haftswissens
haften� imHauptstudium. Die (optionalen) Vertieften Wahlp�i
htfä
her haben je-weils einen Umfang von 20 SWS anstatt des �normalen� ni
htphysikali-s
hen Nebenfa
hes mit 6 SWS. Die zusätzli
hen Stunden wurden dur
hStrei
hung von Ni
htprüfungsrelevanten Stunden im Studienplan errei
ht,die für zusätzli
he Seminare und Spezialvorlesungen vorgesehen waren.TOP II: FSK-Fest� Das Fest soll bei der FS Geist/Soz statt�nden� Die WiWis stellen WiWi-Burger� Bio/Geo steuert Brezeln bei� Die Ete
 besorgen Ü-Eier� Physik, Mathe und Info kümmern si
h gemeinsam um die GetränkeTOP III: SSV-Dru
kerei� Es gab letzte Wo
he ein Gesprä
h zwis
hen FSK- und UStA-Vertretern.� In Zukunft wird der Dru
kereibeauftragte die Dru
kaufträge der FSenextern vergeben, für die FSen soll si
h jedo
h ni
hts ändern� Allgemein wird das Vorgehen des UStA kritisiert, der in einer Blitzaktionohne Verfügbarkeit genauer Zahlen die Dru
kerei di
htgema
ht hat.� Es werden jedo
h allgemein wenig Chan
en für eine Verzögerung der Ab-wi
klung gesehen, da die FSK keine direkte Ein�uÿmögli
hkeit auf denSSV hat.TOP IV: SenatskommissionStefan beri
htete aus der Senatskomissionfür Prüfungsordnungen� Die Bau/Ing-PO wurde geändert. Die Regelstudienzeit beträgt jetzt nurno
h 8 Semester, das Vordiplom soll na
h 3 Semestern abgelegt sein.3


